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 Weiter Suche nach dem Heckenschützen
Polizei geht mit einem Flugblatt an die Öffentlichkeit 

von sz-redakteur peter wagner

Wallerfangen. Gut einen Monat nach dem Schuss 
auf einen Verkehrspolizisten in Wallerfangen hat die 
Polizei noch keinen Täter gefasst. Nun soll die 
Bevölkerung erneut um Mithilfe bei der Aufklärung 
der Tat gebeten werden. Vor allem im Großraum 
Saarlouis werden Handzettel mit gezielten Fragen 
verteilt. 10000 Euro Belohnung haben die 
Ministerien für Justiz und Inneres für Hinweise 
ausgesetzt, die zur Ergreifung des Täters führen. 

Die Polizei vermutet einen Mordversuch, der sich 
gegen die Organisation Polizei und nicht gezielt 
gegen den 47-jährigen Beamten richtete. Das Opfer 
liegt immer noch im Krankenhaus.  

In der Nacht zum 4. Februar - Fetter Donnerstag auf Fastnachtfreitag - wurde in 
Wallerfangen auf der Hauptstraße, in Höhe des Englischen Parks ein Polizist 
aus dem Hinterhalt in den Rücken geschossen und lebensgefährlich verletzt. Er 
kontrollierte zu dem Zeitpunkt ein angehaltenes Fahrzeug. Der Schuss fiel aus 
einer Kleinkaliberwaffe und wurde aus einem verwilderten Grundstück auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite abgefeuert.  

Die Polizei sucht gezielt nach einem Mann, der in der Nacht "zwischen 0.47 und 
1.00 Uhr zu Fuß oder mit einem Fahrzeug in Wallerfangen nach Hause kam". 
Außerdem werden weitere Hinweise auf Personen und Fahrzeuge am Tatort 
sowie Leute gesucht, die vor dem 4. Februar in Wallerfangen eine 
Kleinkaliberwaffe besaßen.  

Hinweise an Telefon (0681) 9622933. oder per Mail an kpik6kdd@land.slpol.de 

  

Der Tatort: Am Tag danach 
wurde die Originalszenerie 
mit den Fahrzeugen der 
Nacht nachgestellt. Die 
Rolle des Opfers spielte der 
Polizist in der Mitte. Foto: 
Polizei 
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